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Band III (Verse 17.981 – 27.627)
Die Muslime im Heiligen Land haben sich zu Freunden gewandelt und Fürst Reinfried von Braunschweig könnte 
sich auf die Heimreise nach Sachsen machen. Allein – es lockt die Fremde mit ihren Kuriosa wie dem sagenhaften 
Magnetberg und dem nicht minder gefährlichen Gesang der Sirene. Erst nach einem prunkvollen Hoftag in Askalon 
wendet sich Reinfried tatsächlich in Richtung Heimat, wird von seinen Kameraden jedoch an einer unbekannten 
Küste zurückgelassen.

Elisabeth Martschini, geboren 1981 in Baden bei 
Wien, studierte Germanistik mit den Schwerpunkten Äl-
tere Deutsche Literatur und Deutsch als Fremdsprache, 
Vergleichende Literaturwissenschaft, Spanisch und Slo-
wenisch in Wien. Sie war Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
an der Universität Wien. 2013 bis 2017 war sie OeAD-
Lektorin in Prag.
2016 erhielt Elisabeth Martschini eine Auszeichnung der 
Karls-Universität in Prag für ihre Dissertation „Schrift 
und Schriftlichkeit“.

Elisabeth Martschini (Hg. u. Übers.)
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Mittelhochdeutscher Text nach Karl Bartsch. 
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